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Anleitung

Optimales Lernvergnügen

Um alle Bonusfunktionen dieses Buches/E-Books sowie die

Medizinwissen-Lernapp nutzen zu können, sind es nur

wenige Schritte:

1. Scannen Sie den Code mit Ihrem

Smartphone, einem mobilen Gerät

oder einer Kamera im QR-Code-

Modus auf Ihrem Laptop/Tablet oder

PC. Schauen Sie sich in Ruhe das

Erklärvideo an.

Falls Sie den Code nicht scannen können oder

wollen, können Sie uns auch einen Kaufbeleg

per E-Mail an: info@sybille-disse.de senden und

wir schicken Ihnen den Downloadlink für die

Bonusmaterialien sowie das Video.
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2. Scannen Sie außerdem den Code für das Bonusmaterial

am Ende dieses Buches. Damit gelangen Sie direkt in den

Downloadordner!

3. Holen Sie sich den begleitenden Onlinekurs kostenfrei

bei Elopage (der Code sowie die Anleitung dafür befindet

sich im Downloadordner).

4. Laden Sie sich die Medizinwissen-App bei Apple oder

Google Play. Melden Sie sich dort mit den Zugangsdaten

an, die Sie bei der Anmeldung zum Onlinekurs eingegeben

haben.

Mit der Medizinwissen-App haben Sie dann

auch in Zukunft alles zum Lernen dabei.

Egal wo Sie lernen möchten!



Prolog

Zusatzkodes nach ICD-11 sind eine wichtige Ressource für

Medizinberufe, die mehr Informationen über die Gesund-

heitszustände ihrer Patienten erfassen und dokumentieren

wollen. In diesem Buch erfahren Sie, wie Sie Zusatzkodes

richtig anwenden, welche Vorteile sie für die klinische

Praxis und die Gesundheitsforschung haben und welche

Herausforderungen sie mit sich bringen. Das Buch richtet

sich an Ärzte, Pflegekräfte, Therapeuten und andere

Gesundheitsfachkräfte, die mit der ICD-11 arbeiten oder

sich darauf vorbereiten wollen. Es bietet Ihnen einen Über-

blick über die Struktur, den Inhalt und die Verwendung von

Zusatzkodes, sowie praktische Beispiele und Tipps für die

Kodierung. Ob Sie Zusatzkodes für die Diagnose, die

Behandlung, die Qualitätssicherung oder die Statistik

nutzen wollen, dieses Buch hilft Ihnen, das Potenzial dieser

innovativen Klassifikation auszuschöpfen.







Kapitel 1

Schweregrad

Der Schweregrad bei den Zusatzkodes nach ICD-11 ist ein

Maß für die Beeinträchtigung, die eine Erkrankung oder ein

Zustand auf die Lebensqualität, die Funktionsfähigkeit und

die Anpassungsfähigkeit einer Person hat.

Es gibt zwei Arten von Schweregraden:

1. den allgemeinen Schweregrad

2. und den erkrankungsspezifischen Schweregrad.

Der allgemeine Schweregrad bezieht sich auf die Gesamt-

auswirkung der Erkrankung oder des Zustands auf die

Person, unabhängig von der Diagnose. Er wird anhand von

fünf Dimensionen bewertet: Symptombelastung, Beeinträch-

tigung der Aktivitäten, Beeinträchtigung der Teilhabe,

Belastung für andere und Bedarf an Unterstützung.
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Der erkrankungsspezifische Schweregrad bezieht sich auf

die spezifischen Merkmale der Erkrankung oder des

Zustands, die für die Diagnose relevant sind. Er wird anhand

von klinischen Kriterien bewertet, die je nach Erkrankung

oder Zustand variieren können. Zum Beispiel kann der

erkrankungsspezifische Schweregrad einer Depression

anhand von Faktoren wie der Anzahl, Dauer und Intensität

der depressiven Episoden, dem Vorhandensein von Suizid-

gedanken oder -versuchen, dem Ansprechen auf Behand-

lung und dem Vorliegen von Komorbiditäten bestimmt

werden.

Der Schweregrad bei den Zusatzkodes nach ICD-11 ist

wichtig für die klinische Praxis, die Forschung und die

Gesundheitspolitik, da er eine differenzierte Einschätzung

der individuellen Situation einer Person ermöglicht, die

über die Diagnose hinausgeht. Er kann auch dazu beitra-

gen, den Behandlungsbedarf und -erfolg zu bestimmen, die

Ressourcenverteilung zu optimieren und die Vergleichbar-

keit von Daten zu verbessern.

Allgemeiner Schweregrad

Der allgemeine Schweregrad bei den Zusatzkodes nach

ICD-11 ist eine Möglichkeit, die Auswirkungen einer Erkran-

kung oder eines Zustands auf die Gesundheit und das

Wohlbefinden einer Person zu beschreiben. Die Zusatz-

kodes sind optional und können je nach Bedarf verwendet

werden, um die Diagnose zu ergänzen oder zu präzisieren.
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Es gibt verschiedene Arten von Schweregraden, die je nach

Kontext angewendet werden können. Hier sind einige

Beispiele:

SCHWEREGRAD AUF EINFACHER 3-WERT-SKALA: Leicht-Mittel-

Schwer. Diese Skala ist eine einfache und allgemeine Art,

den Schweregrad einer Erkrankung oder eines Zustands zu

messen. Sie basiert auf der Einschätzung des Klinikers oder

der betroffenen Person. Die entsprechenden Zusatzkodes

sind:

XS5W Leichtgradig: Die Erkrankung oder der

Zustand verursacht nur geringe oder keine

Beeinträchtigungen oder Beschwerden.

XS0T Mittelgradig: Die Erkrankung oder der

Zustand verursacht mäßige Beeinträchtigungen

oder Beschwerden, die die täglichen Aktivitäten

oder die Lebensqualität beeinflussen können.

XS25 Schwergradig: Die Erkrankung oder der

Zustand verursacht schwere oder extreme

Beeinträchtigungen oder Beschwerden, die die

täglichen Aktivitäten oder die Lebensqualität stark

einschränken oder gefährden können.

KLINISCHER SCHWEREGRAD: STADIUM 1-2-3-4. Diese Skala ist

eine spezifischere Art, den Schweregrad einer Erkrankung

oder eines Zustands zu messen, die auf objektiven Kriterien

wie Symptomen, Befunden, Komplikationen oder Behand-

lungsbedarf basiert.
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Sie kann je nach Art der Erkrankung oder des Zustands

variieren. Die entsprechenden Zusatzkodes sind:

XS7A Stadium 1: Die Erkrankung oder der Zustand

ist in einem frühen oder milden Stadium, das keine

oder nur minimale Behandlung erfordert.

XS5S Stadium 2: Die Erkrankung oder der Zustand

ist in einem fortgeschrittenen oder moderaten

Stadium, das eine regelmäßige Behandlung

erfordert.

XS00 Stadium 3: Die Erkrankung oder der Zustand

ist in einem schweren oder kritischen Stadium, das

eine intensive Behandlung erfordert.

XS6G Stadium 4: Die Erkrankung oder der Zustand

ist in einem terminalen oder irreversiblen Stadium,

das keine Behandlungsmöglichkeiten mehr bietet.

KLINISCHER SCHWEREGRAD: STADIUM 1-2-2A-2B-3-4. Diese

Skala ist eine noch spezifischere Art, den Schweregrad

einer Erkrankung oder eines Zustands zu messen, die auf

feineren Abstufungen innerhalb eines Stadions basiert. Sie

kann je nach Art der Erkrankung oder des Zustands variie-

ren. Die entsprechenden Zusatzkodes sind:

XS7A Stadium 1: Wie oben beschrieben.

XS5S Stadium 2: Wie oben beschrieben.

XS4D Stadium 2a: Die Erkrankung oder der Zustand

ist in einem moderaten Stadium mit geringerem

Risiko für Komplikationen oder Verschlechterung.
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XS6D Stadium 2b: Die Erkrankung oder der Zustand

ist in einem moderaten Stadium mit höherem

Risiko für Komplikationen oder Verschlechterung.

XS00 Stadium 3: Wie oben beschrieben.

XS6G Stadium 4: Wie oben beschrieben.

LEICHT-MITTLERER SCHWEREGRAD

Dieses Kriterium beschreibt den Grad der Beeinträchtigung,

den eine Person aufgrund einer Störung oder eines Zustands

in verschiedenen Bereichen ihres Lebens erfährt, wie z. B.

soziale Beziehungen, Arbeit, Schule, Freizeitaktivitäten usw.

Es gibt fünf Stufen des Leicht-mittleren Schweregrads:

XS8H Nicht vorhanden: Die Person hat keine

Beeinträchtigung aufgrund der Störung oder des

Zustands.

XS5W Leichtgradig: Die Person hat eine geringe

Beeinträchtigung aufgrund der Störung oder des

Zustands, die nur in wenigen Situationen oder

selten auftritt und leicht zu bewältigen ist.

XS0T Mittelgradig: Die Person hat eine moderate

Beeinträchtigung aufgrund der Störung oder des

Zustands, die in mehreren Situationen oder

häufiger auftritt und eine Anpassung oder

Unterstützung erfordert.

XS25 Schwergradig: Die Person hat eine starke

Beeinträchtigung aufgrund der Störung oder des

Zustands, die in den meisten Situationen oder fast


